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ckwe translation tiled wlth the 
ter at Grund lslanC Nah-. on 

; Is. u required by the set at Oct. 
Als-U 

Hierin-es siche- quf kritisch-m 
Boden. 

-- Uns Washington: Die sichere An- 
- Dunst der amerikanische-n sionnnissäre 

Irr Alliirtenkonferenz unter Fuh- 
tung von Col. E. M. Hause in einein 
kritischen Hafen wurde vom Staats-- 
departement bekannt gegeben. 

Indem er die Ankündignng niachi 
Ok, sagte Seite-tät Lansing, die Koni 

ferenz werde im Wesentlichen eine 

Kriegskanferenz sein mit dem Zweck, 
eine vollständigere Cooperation der 
Mvitäten der alliirten Nationen 
herbeizuführen um die höchste Tüch- 
tigkeit zu erlangen Dies ist die erste 
definitive Bekanntmachung der ame- 

tikgnischen Regierung über den Zweck 
der Versammlung 

Sogar die Thntsache, daß die Ame- 
rkaner. die an der Konserenz theil- 
nehmen würden, ernannt worden 
seien, war ein sorgfältig bewahrte-s 
Geheimniß gewesen, bis sie durch die 
Marinzone hindurch und sicher 
wi bkitischem Boden waren. Der 
IntheiL den die Ver-. Staaten an dem 
Entwurf des großen alliirten Pro- 
gramms nehmen werden, wird durch 
die Thatsache in den Vordergrund ge- 
rückt daß die Mission, von des Prä- 
sidenten persönlichem Freund und Ve- 
kather geführt die höchsten Qfsiziere 
der Armee und Flotte einschließt 

Präsident Lansing sagt in seiner 
Mär-tagt 

»Die Konserenz ist im Wesentlichen 
eine Kriegskonserenz mit dem Zweck, 
eine vollständigere Caordination der 
Iktivitäten der verschiedenen an dem 
Konflikt betheiligten Nationen und 
das umfassenden-e Verständniß ihrer 
respektive-n Bedürfnisse herbeizufüh- 
ren, damit die gemeinschaftlichen Be- 
mühungen der Co-Belligerenten die 
höchste Kriegstüchtigkeit erreichen mö- 
gen. Obwohl ein desinitiveö Pro- 
gramm nicht festgelegt ist, kann ange- 
nommen werden, daß die zu erörtern- 
den Gegenstände nicht nur solche um- 

fassen werden, die sich aus militäriiche 
nnd Flottenopetationen beziehen, son- 
dern auch die finanzielle, kommen-ziel- 
le, wirthschaftliche und andere Phasen 
der neaenmärtiaen Lage, die von be- 
deutsamer-er Wichtigkeit für die er- 

folgreiche-re Kriegsfützrnna sind." 
CTrue translatlon fllssd with the- 

postmastcir at Gran-l lslanel. Neb» on 

Nav. 15. as required by the act ot OcL 
C. 1917.) 

Erhält Nachricht ass- eigener Quelle. 

Washington 10. Nov.: Die ersten 
Berichte vom amerikanischen Gesand- 
ten Francis iider den Umstnkg in 
Russland trafen heute ein, aber füg- 
ten den schon erhaltenen Depeschen 
nichts Neues hinzu. Die Telegrains 
me des Botschasters, am 7. und s. 
Ist-einher abgesandt, besagen, daß 
biidahin alle Minister der provisori- 
sche-n Regierung bis aus Kerenoky in 
Hast genommen worden seien. 

Trotzdem die Stadt ruhig war, als 
der Betschastet seinen Bericht ab- 
sandte, deutet eet doch an, daß es der- 
seit zu früh sei, eine definitive Idee 
der Zustände zu erhalten, vor Allem 
Mhalb der Hauptstadt 

Bis sich die Situation geklärt hat, 
wird die Aufhebung osfizieller Bezie- 
hangen mit Russland fortbestehen- 
c- wurde erklärt, daß eine Fortse- 
M der Beziehungen jetzt unmöglich 
Hei- weil man nicht weiß, wer in den 
Verschiede Regierungs aAbteiluns 
In in Macht sei. 

Such iei es unmöglich Information 
außerhalb der Grenzen von Peters 
Inn zu erhalten- weil die Telegras 
W sämmtlich unter der Kon- 
Me der Bolschewili sich befinden. 

(’I’rue translatjon Ali-d with the 

Wind-Quer at Grund last-mit Nob· on 

Nov.15 as required by the act ot Oct. 
C. 19171 

Itauzösifches Kabinett hat trägt-irr 

Aus Paris, H. Nov.: In der De- 

puttrtcnkammer wurde dem französi- 
Ikn Kabinett heute ein Vertrauens- 
vsotum verweigert und infolge dessen 
hat Mietminister Painleve resigs 

TM tatst-two stets with the 
It W Ist-ach Neh. ou 

es.ls.sswhfthssctoccct. 
Wässer-mik- stükzs mete- 
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wickeln sich Kämpfe, laut Bericht-en 
von Petersburg. Eine Organisa- 
tion, die sich All Russisches Evmite 
nennt zur Rettung des Landes und 
der Revolution, kündigte an, daß die 
Niederlage der Bolschemiki’Bcwegitng 
nur eine Frage von Tagen sei. 

CTrue trank-lauen Kled with the 
wenn-stet- at Grund Ists-nd. Neh» on 

Neu-. 15. as required by the net ot 0et. 
s. Idl7.) 

Deutsche nehmen Fonzasp ein. 

Berlin. M. Nein Fonzaso nnd 
Mont Longam sind von den österrei- 
chischsdeutschen Tun-pen- die nach 
Mord-Italien eindranqen, genommen 
worden, besagt ein heute vom deut- 
schen Krieqsamt herausgegebene-r 
Bericht Gewaltige Anstrengungen 
werden von den nach Nord-Italien 
eindringenden Deutschen nnd Deswe- 
keichern gemacht, die italienische 
Front im öftlichen Trentino zu durch- 
stoßen und in die Ebene des Simons- 
Tbales vorzudringen, um die italieni- 
sche Linie am unteren Piave, die Ve- 
neZig beschützt zu umgeben- 

Der heutige offizielle Bericht Ber- 
lins spricht von Erfolg der deutschen 
Armeen hinsichtlich dieses Versuchs- 
Ncnb dem Nordwesten zu machten sie 
Fortschritte notdöstlich zwischen den 
Suganas und CismonsTböleknspduff 
dem Wege Befestigungswerke erstür· 
mend 

Okta- tnaslstion meet with the 
Ost-austei- at cnnd let-nd. Nod» on 
Nov. Is. g required dy the net ot Oct. 
C. UlU 

Revolutionäte Arme besiegte Ke- 
rensks nnd Somit-ff 

London, 13. Non.: Die vollständige 
Niederlage Von Premier Kerenskn fo- 
wie General Kornilosf wurde hier in 
einer drabtlosen Depeiche verkündet 

Nach bitterem Kampfe in der Nähe 
von TsarkoesSelo besiegte die revolu- 
tionöre Armee vollständig die gegen- 
renolutionären Streitkröfte von Ke- 
renskn und Komiloff am gestrigen 
Tage. Die Soldaten- und Arbeiter- 
Delegaten bestimmten, daß alle Maß- 
regeln getroffen werden sollen, Ke- 
renskn, der sich zurückzielit, gefangen 
zu nehmen, wie die Nachricht besagt. 

Dcpeschen aus Moskau und dem 
siidlichen Russland besagen. daß das 
Land Vollständig unter der Kontrolle 
der Kosaken sich befindet, welche Ke- 
renskn anerkennen. 

Eine andere Devescbe besagt, Ke- 
renskn habe angekiindigt. daß der 
Sitz der Regierung nach Moskau ver- 
legt werden soll. 

Oft-ne tranalatiem files-i with the 
Nov-. lö. as required by the act ot Oef« 
Nov 7. as requlred by the set ot »et- 
6. IIJTJ 

Deutsches UsBoøt gesunken- 
Ein Atlantischer Hafen: Informa- 

tion, daß ein amerikanisches Geschoß, 
von einem amerikanischen Flotte-aka- 
nonier abgefeuert, ein deutsches Un- 
terseeboot im Mittelmeer traf und 
sank, ist in einem Bericht an das 
Flottendepartement durch die Ossizies 
re eines amersianischen Frachtdami 
viers, der hier kürzlich ankam. ent- 
halten. 

CTruo tun-letter- fllod with the 
Demut-er It Gmel blan Neh» ou 
Nav. Is. sz required by the cis-i ot Okt. 
s. lpIU 

Rtsiischee Leiden Ins fee-iet. 
Uetersbutg, 9. Not-J Der allrussis 

iche Kongreß der Arbeiter- und Sol- 
daten-Deleng hat, wie nichtamtlich 
gemeldet wird, ein aus Bole 
bestehendes Kabinett ernannt und sich 
dann verjagt. An der Seite des Ka- 
binetti steht Nisolai Lenine als Pre- 
mier und Leen Trotzkn hat den Po- 
sten des auswärtigen Minister-. Das 
Kabinett wird dienen, bis die konsti- 
tuirende Versammlung es billigt 
oder ein neues ernennt. 

(Trm- tranglasion fllod with the 
nnstmastpr at Grund Island. Neb» or- 
Nov. 15, as required by Use act of Oct- 
C. UN- 

Wichtiqe Verhaftung. 

Aus New York: Kanälc, durch die 
die Zinn-Fein-Fiji)rer in Jrland mit 
ihren Aaenten in den Ver-. Staaten 

jin Verbindung gestanden haben, sind, 
wie Geheimdicnstbehörden glauben- 

;durch die Festnahme von Thomas 
ZWelih, einem britiichen Unterthanen- 
Tenthüllt worden, der auf ein Bethör 
üka die Befchuldiqung, das GEM- 
gegen Handel mit dem Feinde über- 
tketen zu haben, verzichtetc all et ei- 
nem Bunde-I issöt vorgeführt 
wurde. Daß lfh mit der Sinn- 

mtsmmeim Wes-mai 
must-sum viaLikachsn 

MiUW 

Jn der Sißung am s. November 
wurde vom StaatsiPtüfungsbeamten 
der Finanzbericht von Gust. Neu- 
mann’s Schanamts-Men vorgelegt 
Die Untersuchung geht vom 29. März 
bis zum 6. Oktober 1917 und wurde 
entgegengenommen und den Akten 
beigefügt Die Ennahmen betrugen 
während genanntem Zeitraum 8308,- 
272.47. Die Ausgaben 82558,002.- 
63, was einen Kassenbesiand von 
870,269.84 läßt. 

Die Herren L. B. Ztnhr und R. R. 
Barth waren anwesend, um Fragen 
wegen der neuerbauten Straße süd- 
lich von den U. P. Werkstätten zu et- 

wägen. Der Vertreter- der U. P. Ge- 
sellschaft wurde darauf aufmerksam 
gemacht, daß der Wosserobzug noch 
berücksichtigt werden müsse. Herr 
Hortd versicherte daß ein Absiufk 
Graben an der Nordfeite des Weges 
gezogen werden würde, nnd geran- 
tirte die Ausführung dieser Angele- 
genheit zur vollständigen Zufrieden- 
heit aller dabei Betheiligten 

Die Sitzung wurde bis zum 27. 
November-, 10 Uhr Vormittags, ver- 
tagt. 

Erhöhung der Rüben-reise. 

«ie,·91merican Beet Sugar 
"hat die Bedingungen ihrer Con- t:acte für Rübenbauer für das kom- 

mende Jahr angekiindigt. Die Fas 
brit wird fiir alle aus den Markt ge- 
brachten Rüben 88 per Tonne bezah- 
len, sofern sie abgeliefert nnd ange- 
nommen werden, und außerdem noch 
st für jede Tonne Rüben, die nach 
dem 15. November an den Abliefe- 
kungsstationen abgeliefert werden. 
Der dies-jährige Eontractpreis betrug 
M per Tonne nebst einem Bonus von 

50 Cents, also zusammen 8650 ver 
Tonne. Nächstes Jahr wird demge- 
mäß der Preis um 8150 höher sein. 
Es ist dies der höchste Preis, der hier 
bisher bezahlt werden ist, und man 

erwartet dieserhalb den Anbau eines 
ariiszeren Areals mit Jucken-üben 
Der Preis des Zuckerrübensamens ist 
und bleibt derselbe — 10 Cents per 
Pfund —- trotzdein derselbe während 
der Kriegszeit das Drei- und Vier- 
fache kostet und dadurch schon der Fa- 
brik eine erhebliche Ausgabe verur- 
sacht wird. Es wird berechnet, daß 
die diesjährige Ernte 45,000 Tonnen 
beträgt. 

— Durch Countnrichter Mullin 
wurden vor einigen Tagen Elias-. E. 
Freecnan, 62, mit Fel. Anna Sturdes 
vant, ZU, ebelich verbunden. 

—-- Endlich sind die letzten ssma- 
mentiteiue iiir das neue Vahnhofi 
Gebäude angelangt und der Bau 
kann nun seiner Vollendung ent- 
gegengehen 

— Frau John E. Bann vom Ei- 
land ist von einem Besuche bei Ver- 
wandten und Freunden in Okalhoma 
in Begleitung von Frau Adale 
Gebri, ihrer Tochter, wieder zurück- 
gekehrt. 

— Wie bekannt wird, wurde Fred 
Schuss von hier, der als zweiter Leut- 
nant der hiesigen Company der Ra- 
tionalgarden sungirtr. in Cami- De- 
ming, N M zum ersten Leuinant 
ernannt. 

—- Herr und Frau H. A. Bünger 
sind von Omaha. woselbst Frau Bün- 
ger sich einer Operation unterzog, 
wieder zurückgekehrt Sie hat sich et- 
was gebessert, befindet sich aber noch 
immer ziemlich krank. 

—- Die Backsteinmauern zu beiden 
Seiten des neuen Hatels sind fett so 
ziemlich sertiggestellt, und sobald dies 
geschehen ist wird mit den Arbeiten 
an der nardlichen und westlichen Sei 
te begonnen werden. 

-— Tag kleine dreijähriqe Töchter« 
chen der Familie Schwanz on Vroadi 
well Ave. lief am Montag von Dmile 
fort und es wurde der ftädtifche 
Alarm qeblafen. Später fand man 

die Kleine an weitl. l). Straße, etwa 
eine Meile vom Elternlmufe entfernt 

— Die Pflafterungsarbeiten an 

m. und l. Straße, welche ursprüng- 
lich noch in diesem Jahre vollendet 
Jwerden sollte, wird dieer Jahr nicht 
Mehr zu Ende geführt werden, weil 
der für die Asphaltirung nöthige 
Sand nicht herbei-geschafft werden 

-kann. Die Turm Eonltruction Eo. 
ift nicht im Stande, die nöthigen 
Basing zu erhalten, um den Sand 
zu befördern, indem das getan-rate 
kollende Material der Bahnen derzeit 
zur Beförderung von Kohle, Zucker- 
tüben und Wollen verfügbar se- 
macht werden muß. Aber die Stro- 
ßen, weläe bereits rementtrt find- 
werden für den M ist den Hei- 
kkkk Offm bleiben, d- W M- 
dcß die Wisse W U- 
.M W M. 
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j Ei wurde eine Resolution ange- 
nommen, 813,000 für den Pflaftes 
TrungsiDistrikt Re. 23 zu erlauben. 
TES ist die Absicht die Asphaltlage an 

10. Straße nicht vor nächstem Früh- 
jahr zu legen. 

Das PolizeisMotorznwirad wurde 
auf Antrag von Bock zum Verkan 
aus-geboten und die Angelegenheit 
dem Coinite zur Ausführung über- 
Iniesen 

Auf Antrag von Hanna wurde der 
Stadtcletk Eliffokd beauftragt eine 
Belanntmachunq für einen tonmetens 
ten Ingenieut für die ftädtischen elek- 
triichen Werke zu erlassen. Der Ge— 

Hholt sollte den Betrag von 8160 per 
thonat nicht überschreiten 

—- ,,Tbe Honor Snitem«, William 
For-J größte Produktion ist ein 
Filni von tausend ergreifenden See- 

snen. Wird Mittwoch und Donner- 

Jstag, 21. und 22. November, im »Mo 
Zjeftie« gezeigt It 
l —- Jm St. Francissdospital starb 
vor einigen Tagen der ans Baktlett, 

»Neh» gebürtige James J. Kinney an 

lden Folgen der Wassersucht im Alter 
Eos-n üvck 70 Jahren Die Leiche wuc. 

ldc sm- Beetdigung nach Spalding 
»iibekfübrt. 

—- »Ehe Honor System« ist ein 
Wandelbild von heute. nicht von vor 

.vict·taniend Jahren, nnd aus dem 
Leben und der Zeit, die Sie kennen 

Hund in der Eie leben Seht es im 
»»Majestic« am Mittwoch nnd Don- 
nerstag. 2l. und 22. November-. im 

.»tlIZajeiIåc«&#39;. It 
—- Fiichscsommisiär O·Vrieii be- 

fand sich var einigen Taaen in der 
Stadt nnd setzte im Prairie Creek eine 
Anzahl von Fiicharten ans-. Auch in 
den Teichen bei St. Liborn sowie bei 
Et. Paul sorgte er siir eine größere 
Fiichbeviilkernna derselben. J. J. 
Lorenzen wurde als Wild- nnd Fisch-» 
bitter ernannt. 

« Wie überall im ganzen Lande«- 
so herrscht auch hier in Nrand Island ; 
seit einiger Zeit ein Penntnnangel1 
Durch die Einführung der nenenj 
Kriegåitenern wird dieser Pennmnans T 

nel noch verstärkt Die Denvetl 
Münze shat keine Pennies zur Versiisj 
anna, da sie ihren ganzen Vorrath 
nach dem Unterichatzajnt im Osten ab- 

.sandte. 
——-— Die leitende demokratische Zei- 

tnna »Um Fiearney Mornina Zinses-« 
in Fiearnen hat ibr Erscheinen einae 
stellt. Die »Kearnen Dailv Sub« bat 
die Listen und Kantrakte der Morgen- 
l,.zeitnng übernommen Die mit der 
eingegangenen Zeitung unterhaltene 
jAtzidenstruckerei wird weiter beste- 
Zhen bleiben Zwei tägliche Zeitungen 
Twaren für Kearnen zuviel. 

. — Sherisf Sienas brachte vor ei- 
snigen Tagen Glen Waisen und des- 
sien Ehebälste von Alliance hierher- 
jdie beschnldigt sind, von Frau Franke 
jMöbel gestohlen zu haben. Daz 
EEbepaar hat biet früher gewohnt 
i Beide bekannten sich schuldig und 
wurden im Countygericht mit 825 so- 
wie den Kosten bestraft Die gestoh- 

Ilenen Möbel wurden Frau Franke et- 

fett 
—- Jn seinem Heim hie-selbst starb 

am Montag Abend der hiesige wohl. 
leer-make Einwohner H. B. Paktkidges 
Eim Alter von 72 Jahren nach langem 
istänklichseim Der Verstorbene hat 
zhier etwa 35 Jahre gewohnt und 
;diente Stadt nnd Connty im Gut-er- 
Ivisotenrath, als Polizeichef und als 

iCounthelerL Er war ein Beteran 

ides BürgersriegQ in welchem er den 
IGebrauth seines Armes verlor. 

Bei der letzte Woche in Aurora 
est-gehaltenen Sueziolwolil entschied 
man sich siir die Ausgabe von stä- 
000 in Vonds zum Von vnn zwei 
Zchulaebäuden Es drehte sich bei 
der Wahl darinn, ob nur ein Gebäu- 
de errichtet werden sollte, und zwar 
im Mittelpunkt der Stadt. oder zwei 
kleinere on verschiedenen Punkten 
der Stadt Man entschied sich siir 
dass letztere und stimmte siir die grö- 
ssere Summe in Bands. Tie Abstim- 
mung stand 175 zu 102 hinsichtlich 
der Bondausgabe und 166 zu 101 

»Hu Gunsten von zwei Gebäuden 

,- —- Auch in Hastinqs ist jeht dersel- 
be Fall in Bezug aus einen Bankbo 

samten um Militöedienstbetreiunq 
eingetreten, wie seinerzeit hier im 

jBrininqev Fall Ei betrifft dies N. 

EO Dann, Kassirer der Ersten Natio- 

jnalbank dortselbst, und die Zugeles aeuheit hängt geeme in 
der Schwebe, denn die District-Beseel- 
ungsbehörde befreit die Cesuchsteller 
m Denken nicht als Klasse, sondern- 
Ipie bekannt M den Umständen, wie 
sie sich ersehen resp. es diese M 
wirklich nnwibchrlid in ihren M- 
Ein its-. 
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Große ice-e Muts-Gesellschaft 

Hier ist ein neues Bittens-Jn- 
siitut gegründet worden. und zwar 
Unter dein Namen »Grand Island 
Lean and Trnft Coinpann«. Die Jn- 
cerperataren sind E. C. Hausen- 
Tbeo. Mrieß, Geo· O. Thomas, T. J. 
Haufen und W. H. Otters. Die Ge- 
sellschaft veriiigt iiber ein antharisirs 
tess lKapital von 8100,000. wovon 
850,000 einbezahlt morden sind. Tie 
Beamten sind: C. C. Hanien, Präsi- 
dent: Gea. O. Thomas, Mike-Präsi- 
W. H. Lucis-T Setretör, nnd T. J. 
Hausen. Schatznieifter. Das neue 

Finanzqeichöft wird heute (Donner- 
staa) dem Verkehr eröffnet werden- 
Ennd zwar im Gebäude der Grand Js 
Xand Nationalhank, an der Weitieite 
ihrer jetziaen Bankrämnlichteiten, die 
für diesen Zweck eingerichtet wurden. 
Die neue Firma ist im Stande, Ge- 
schäfte zu übernehmen nnd abzuwi 
ckeln. die außer dem Bereich der Ban- 
ken sind Erbschaftss Angelegenheiten 
zum Austrag zu bringen, Sicherheits- 
vapiere größeren Maßstabe zu über- 
tragen nim. wird ihre Hauptauiaabe 
sein. 

—- Seit einigen Tagen flattert 
hoch oben auf dem Schornstein der 
Central Panier co. die Streifen und 
Sterne. die ein gewisser Shafen der 
fiir die Glade Millina Co. arbeitete, 
in diefer schwindeligen IHöhe an- 

brachte, und zwar auf Kosten Herrn 
Windes- 

-— Tie kürzlich gegründete Kelln 
Weil Co» die sich in einer Versamm- 
lung Var eininen Taaen organisirte, 
uni eine Erfindung Herrn Win. Kel- 
ln«e. die sagen. »Einem-te Wellzs", be- 
trifft auszudeuten liat jent die frü- 
here siliese Eilengiefzerei resu. deren 
Nebäulichseiten zum Preise von 
82200 von J. N. Drnse gekauft nnd 
niirddarin ihre Werkstätten einrich- 
ten. Die Gesellschaft veriiiat über 
ein eingezahltes Kapital von stä- 
0000. Die Beamten sind: Wut Kel- 
lu, Präsident: P· C. Keim- Vice- 
Dräfident: A. L. Joseph, Seltetär. 
nnd A. E. Feltrenkamtn Jchaemeis 
ster. 

—-— Von der Flriegsindustrie Ve- 
liörde wurde dieser Tage beschlossen. 
die Fabrikation non Vergnügt-ims- 
itlutontobilen und Fordsslutoinobilen 
nnt lll rein 50 Prozent zu reduziren 
Ta wird wollt manches- alte Amome- 
lii«l, das sonst beiseite geworfen innr- 

de, wieder melir zu Ehren gelangen, 
denn außer der nun eintretenden 
Knappheit in Autouiobilen werden 
dieselben auch viel höher im Preise 
fein infolge der viel theurer ge- 
wordenen Rohmaterialien Amome- 
bile kosten in Europa das Dreifache 
wie hierzulande und außerdem ist in 
den neutralen Ländern die Nachfrage 
nach densele sehr groß, was die hie- 
sige Mobeit theilweise bedingt. 

—- Von Hausen erhielt die hiesige 
Polizei vor einigen Abenden die 
Nachricht. daß dartselbst unter einein 
Hause sich ein geistig derangirter Ne- 
aer versteckt halte. Der Sheriss he- 
gah sich nach dort, und als sich der 
Schwarze entdeckt sah, kam er aus sei- 
nem Versteck und wurde nach Grund 
Island gebracht· Er gab seinen Na- 
men als Maee an und erklärte, die 
letzten vier aber fünf Jahre in der 
Doniphan Ziegelei gearbeitet zu ha- 
ben. Sein Bruder arbeitet noch im- 
mer in der dortigen siegelei. Man 
behauptet daß vierzig Carladuns 
gen Leute ihn verfolgen. Er erklär- 
.te, sich in das Heer einreihen lassen 
izu wollen« doch solche Art Soldaten 
swird man schwerlich gebrauchen kön- 
;nen. 

—-- Jack Toiiald vom staatlichen 
»tllnhrnnqgmittclDepartement iii mi- 

aeinieien worden, die Ncsaitlationcn 
iliinsichtlich des Einkaufs von Zucker 
lzur Veherzianna zu empfehlen Es 

imurdc belantit, daß einige Fileinliönds 
Iler immer noch den Zucker per Sack 
Um die sumdichait verlaufen, die dies 
higher nicht gethan hat und auch kei- 
ne Ursache hat, es jetzt zu thun. Es 
soll nun mit dieser Praktit ein Ende 
gemacht werden, wenn die Kleinhänd- 
ler der Nahrungsmittel Verwaltung 
in dieser Hinsicht nicht freiwillig ent- 
gegenkommen· Die Commissäre wis- 
len, wieviel Zucker im lehren Jahre 
eingekauft wurde, und Niemand kann 
dieses Jahr mehr Zucker erhalten- 
wie im veraanaenen Jahre- Wenn 
daher ein großes Einkäuser mehr Zu- 
cker erwirbt und vertheilt, thut er sich 
nur selbst Schaden, indem er später 
keinen mehr erhalten kann. Dies be- 
zieht M auch auf den Kleinhändler 
Zucker sollte nur in kleinen M 
täten wie der dem stiege, eingekauft 
Ist-M 

(&#39;krue traust-two Ali-d with Use 
postmnnusr at Grund Ist-rat Neb» on 

Nov. 1.- as required by ttie act at Oct 
S 1917 ) 

Lizens für ExplosivsArtikeL 

Erkashinntoin H. New Depart- 
mentsDirektor Manns-m macht be- 
kannt. daß Personen, welche nach dein 
lä. November ExplosiniArtiiel ohne 
Lizens in ihrem Besitz haben, in Haft 
ge.:«.innnen werden nnd eine Strafe 
bis zu 85000 zu entrichten haben oder 
aus ein Jahr in&#39;s Gefängniß umn- 

dern müssen. Dies ist ein Gesen, das 
als Kriegsnot-ficht vom letzten sten- 

aresz erlassen wurde und wird unter 
Aufsicht des Vnrean des MinensDei 
dartements durchgeführt -Francis 
S. Peabodh von Chiron-L bekannt 
mit Explosivitofien irn Mitten-Ge- 
brauch, ist ernannt worden, um diesen 
Theil der Krieusvortehrungen zu ver- 

sehen. Sekretiir des Innern Latie- 
als Assistent, ist ermächtigt Vergehen 
gegen dieses Gesetz zu bestrafen. Alle 
Vundesbeaintem Polizisten, Sherifss, 
Gehilfen, Conftabler uitv sind ver- 
pflichtet, dieses Gesetz zu überwachen 

Die Polizisten sind instruirt. alle 
Pläne zu untersuchen und Berichte 
über Feuer und Explosionen zu mel- 
den. Personen, welche sich diesbezüg- 
lich vergehen, werden sofort den Ge- 
richten ausgeliefert Nur Bürger der 
Vereiniaten Staaten und solcher Na- 
tionen, welche in Freundschaft mit 
denselben sind, können eine Lizens er- 

halten- 
Jeder Inhaber oder Käuier von 

ErnlosivsArtiteln muß absolute Re- 
chenschaft ablegen, was er besitzt und 
wofür es verwendet werden soll. 

Mieter müssen Lizeus heraus-nehmen« 

Washington 12. Non: Alle Böcke- 
reien in jeder Stadt des Landes sind 
sit-haltend eine Reaienmaslizens ber- 
audznnebnieth und zwar vom 10. De- 

zember nn, sind somit den Bestim- 
ntunaen der Nahrungsmittel Admi- 
lnistmiion unterworfen, welche die 
pfiuibaien nnd das Gewicht der Brot- 
;loibe vorschreiben, laut einer von 

thösideni Wilson veröffentlichte-n 
szklamaiion Die beabsichtigte Wir- 
kung ist, ein qleichmößiges Gewicht 
des Brodes zu erzielen, Petseudung 
bei der Vertheilung un die consta- 

zmenten vorzubeugen und die M 
langsam herabzudrücken vietleicht aus 
sieben oder acht Cents den Quid Nur 
drei Pfund Zucker anstatt sechs wet- 
den süe ein Faß Mehl erlaubt und 
zwei Pfund Pflaan anstatt 
sechs Psund animalischet Fest oder 
Oel. 

Anhänger Villers sind wieder thiitig 

Aus Jiiarez, Meint Aus liier ein- 
gelaufenen Nachrichten geht hervor- 

jdafi eine bedeutende Trupne von 

IIVillaAntiiingern einen Fing der Me- 
jricnn Central-Citenbalin in der Nähe 
jnon :«lrniendari,z, 50 Meilen fiidlich 
»von Clnnnalina City, init Dnnamit 
Iin die Luft sprengten nnd unter den 
Passagieren und der militärifchen 
-Wachrnannsctmft ein furchtbares Blut- 
iliad anrichteten. Unter den 125 Er- 
mordeten befanden fich auch sechzig 
Bundesfoldatem die dein Zug als 

iBegleiter mitgegeben wurden nnd die 
,entweder im Kampf getödtet, oder 
,fuäter von den Vsnditen hingerichtet 
swnrden Tiefe erbarnnmgslofen 
Strauchritter machten griindliche Ar- 

,beit und beraubten jeden einzelnen 
Passagier bis auf&#39;s Hemd. Selbst 
lFrauen und Kinder wurden ihrer 
Kleider beraubt. Unter den Mitrei- 
fenden befand sich auch der Vertreter 
einer grofien amerikanische-n Firma 

Hin Mexiko, der Silber-harren im Wer- 

ithe von 8100,000 nach der Grenze 
Ibringen sollte. Von ihm forvie auch 
«dem Silber fehlt jede Spur. Sanft 
jbefand fich kein Amerikaner auf dem 
Zuge. Nach der beendeten Blutars 
beit zogen sich diefe Mörder nach den 

ilsebirgen zurück. Wie der für todt 
liegen gelassene Kommandant der 
Regierungswan später ist-richtete- 
entnahm er aus den Gesprächen der 
Vanditenfülirer, daß sich Billa, der 
berüchtigte Anführer diefer Räuber- 
bande, in unmittelbarer Nachbar- 
fchaft befand. 

s Herr nnd Frau V. O Paine 
:lml1(-n sich nach dem Osten begeben, 
zum in Cleveland im Interesse von 

Imn PoinTZ nntemmlsener Gesund- 
!ln-js Werth zu konsnliiren 
! 
i Magens nnd Leberbeschwetdeu. 
kau E. Hoppe von Pomeroy, Wash« 
Yschrcibh »Seit vielen Jahren habe ich 
on Magen- und Leberbeschwerden ge- 
litten und habe verschiedene Medizi- 
nen gebraucht ohne grosse Erleicht- 
runq zu finden. Hätte ich Farnk- 
Alpenkkäuter früher gekannt, so hätte 
ich mir viele Schmerzen ersparen kön- 
nen. Seitdem ich Alpenktäutee qe·. 
M, fühle ich mich besser und se- 
sunder, als seit vielen Jahre-II 

» Tausende haben in ähnlicher Weise 
Ue hellwikkeuden Eigenschaften die- 
ses alten. bewährten Mbeilmits 
tell bezeugt. Fee-in&#39;s TM 
wird nicht due-O Apotheke ver-sonst- 
sondekn durch besondere Rqu 
geliefert Man schreibe on: Dr. pe- 
ter Fahnen sc Sons To» Shimo- 
Jll- 
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chatcr Coats 
Schwere graue bamnwol- 

lenk- Etvmtck Coatø fiir 
Männer. Grofkssr Kragen 
und Taschen Alle Größen 
Großer Werth. 

98e 

Union Sutts 
Geripptc lnummollene 

Männer llisioimnzüge von 

mimlmäßtgem Gewicht mst 
leichte Fteßlmjng Alle 
Größen zu 

83c 

Flannclhcmdcn 
Flntnmälnsnprn ftjr Män- 

ncr, cusz schwerem graue-n 
Flaumslqrnmdn. Wut-m 
und dauerhaft Wir ver- 

kaufen diesman zu 

81335 

Dust Coats 
A us schweren brmuen 

Duck gemacht nssd warmen 

Vlansetsuff gefiitterk Alle 
Größen und wecan ver- 

kauft zu 

W2.50 
Ar 
Aus 

bcitshoicn 
schweren armen, g 

msschten Tuchstoffen cjemacht 
und besonders duuerlj ft nnd 
für schwere Arbeit gemacht 
Nur 

Szzll Osjptsd 

Schulhoscn 
Für Knabe-h aus gemisch- 

tnu Etoff vom gutem Ge- 
wimmean Sehr dau- 
erhastnnt werden sich gut 
tragen. Tags Paar 

7Zc 

l Unser SpielsachewAbtlieilung ist 

i ietzt mitneuen Spielsachen für die 
· 

L Feiertage offen. j 


